
175765 - Der Unterschied zwischen Khul’ und Talaq

Frage

Ich habe meinem Ehemann die Brautgabe zurückgegeben und von ihm die Khul' verlangt.
Er nahm sie dann uns sagte: „Danke, möge Allah dir das Beste vergelten! Du bist nun frei
und kannst gehen.“ Ich habe das Haus verlassen und bin zu meiner Schwester gegangen.
Dort blieb ich dann zwei Monate lang und bin dann bettkrank geworden. Die Nachbarn
kümmerten sich sehr gut um mich und meine Kinder. In dieser Zeit war ich schwanger und
kurz vor der Entbindung. Er rief mich an und sagte, dass er sich um uns kümmern würde
und wollte mich damit beruhigen. Später sagte er mir, dass wir immer noch verheiratet
seien, da Khul' nicht Talaq bedeutet. Wir sind dann zu einem Imam gegangen und
unterhielten uns mit ihm darüber. Er sagte dann, dass ich doch von ihm geschieden sei. Ist
das richtig? Wenn wir jetzt die 'Aqiqah für das Neugeborene machen wollen, müssen wir
dann wieder heiraten? Oder ist es erlaubt dies zu machen, auch wenn wir nicht verheiratet
sind?

Detaillierte Antwort

Erstens:

Khul' gilt nicht als Scheidung, sondern als Annullierung der Eheschließung. Die Ehefrau
kann zu ihrem Ehemann, nach der Khul', erst durch eine neue Eheschließung zurückgehen.

Der Unterschied zwischen der Annullierung (Faskh) und Talaq (Scheidung) ist, dass die
Annullierung nicht zur Talaq-Anzahl gerechnet wird. Wenn du also wieder zu deinem Mann

zurück gehst, dann kann er sich immer noch dreimal scheiden lassen.

Wenn er aber einmal die Scheidung ausgesprochen hat und deine Wartezeit um ist, dann
kann er sich nur noch zweimal von dir scheiden lassen, wenn ihr noch einmal heiratet.

Jeder Ausspruch, durch den man getrennt wird, und dabei die Brautgabe von der Frau
zurückgegeben wird, gilt als „Khul'“.
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Und wenn der Ehemann bei der Khul' die Scheidung ausspricht, wie: „Ich spreche dir die
Scheidung dafür aus, dass du mir die Brautgabe zurückgegeben hast“, so ist dies, nach der
richtigen Ansicht, eine Annullierung der Ehe. Das bedeutet, dass diese Khul' die Ehe
annulliert, auch wenn der Mann den Talaq (die Scheidung) ausspricht. 

Zweitens:

Ihr könnt die Geburt des Neugeborenen feiern und eine 'Aqiqah machen, auch wenn ihr
getrennt seid. Dafür müsst ihr die Ehe nicht wiederholen, jedoch musst du hierbei
beachten, dass er bei allen Regeln als fremder Mann gilt.

Wir raten dir gut darüber nachzudenken, das Istikhara-Gebet zu beten und die Situation
des Ex-Mannes zu überprüfen. Wenn du Gutes und Vorteile darin siehst zu ihm
zurückzugehen, dann ist das ein guter Anlass dafür die Ehe zu erneuern.

Und Allah weiß es am besten.
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